
 
N I E D E R S C H R I F T 

 
über die 8. Sitzung des Sport- und Sozialausschusses 

am Dienstag, 06.02.2007, 18:00 Uhr 
Begegnungstätte im Rathaus, 

Hauptstraße 24, 48346 Ostbevern 
 
 
Anwesend: 
 

Ausschussmitglieder 
Aichner, Meinrad Dr.  
Annegarn, Heiner  
Bäumer, Hugo Vertretung für Herrn Wilhelm Erpenbeck 
Breuer, Mathilde Vertretung für Herrn Hagemeyer 
Cappenberg, Alwine  
Gebühr, Gabriele  
Hokamp, Andrea  
John, Kai  
Löckener, August Vertretung für H. Heinz-Hugo Horstmann 
Neumann, Jochem  
Rowald, Bernhard Vertretung für Frau Hildegard Wördemann 
Schmidt, Ulrike  
Stöcker, Uwe  
 

von der Verwaltung 
Hendker, Augustin  
Hoffstädt, Jürgen  
Stegemann, Hubertus  
 

Gäste 
Frau Ala Tipris, Amt für Kinder, Jugendliche und Familien, Kreis Warendorf 
Herr Wolfgang Rüting, Amt für Kinder, Jugendliche und Familien, Kreis Warendorf 
Herr Peter Wapelhorst, Geschäftsführer, ARGE Kreis Warendorf 
 
 
Es fehlen entschuldigt: 
 

Ausschussmitglieder 
Erpenbeck, Wilhelm  
Hagemeyer, Tobias  
Horstmann, Heinz-Hugo  
Spiekermann-Coppenrath, Heinz  
Wördemann, Hildegard  
 
 
Beginn der Sitzung: 18:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 19:55 Uhr 
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I.  Öffentlicher Teil 
 
1. Eröffnung der Sitzung 
  

AV Dr. Aichner eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die form-
und fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 

2. Bestimmung des Schriftführers 
  

GA Hendker wird zum Schriftführer dieser Sitzung bestimmt. 
 
 

3. Feststellung der Befangenheit 
  

Befangenheit wird nicht festgestellt. 
 
 

4. Einwohnerfragestunde 
  

Herr David Helmus fragt an, ob seiner Musikband im „Begegnungszentrum am 
Lienener Damm“ Proberäume zur Verfügung gestellt werden können. Dazu er-
klärt BM Hoffstädt, dass derzeit noch keine konkreten Vorstellungen zur Nutzung 
der Gebäude entwickelt sind und von daher solche Wünsche einstweilen zurück-
gestellt werden sollten. 
 
 
Auf Vorschlag von AV Dr. Aichner wird der Tagesordnungspunkt 8 aufgrund der 
Anwesenheit weiterer interessierter Jugendlicher vorgezogen. 
 
 

5. Bericht des Bürgermeisters 
  

1. Projekte des Jugendwerkes 
 
Mach-Mit – Das Kinder-Wunsch-Programm 
 
Unter Beteiligung der örtlichen Politik sind im Dezember 2006 von den Kindern 
im Rahmen des Partizipationsprojektes „MachMit – Das Kinder-Wunsch-
Programm für Ostbevern“, folgende 4 Arbeitsbereiche festgelegt worden: 
 

- Erstellen eines Infoheftes für Kinder 
- Maßnahmen der Gestaltung des öffentlichen Raumes 

(Bemalen der Stromkästen) 
- Ausflüge 
- Freizeitangebote 
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An den ersten Gruppentreffen in der vergangenen Woche nahmen insgesamt 12 
Kinder im Alter von 8 – 12 Jahren teil. Jede Gruppe wird von einem Gruppenpa-
ten begleitet. Die Kinder äußerten konkrete Ideen zur Umsetzung ihres Projektes 
und es wurden Terminabsprachen vorgenommen. 
 
Die Gruppen „Ausflüge“ und „Freizeitangebote“ werden sich am 15.02.07 treffen.
 
 
Projekt „Ideen fördern“ 
 
An dem Projekt „Ideen fördern“ der Westfälischen Nachrichten, Münster, nehmen 
50 Kinder und Jugendliche im Alter von 7 bis 15 Jahren teil. 
 
Auf der Eröffnungsveranstaltung am 23.01.2007 wurden folgende 4 Arbeitsgrup-
pen gebildet: 
 

- Puppentheater 
(Herstellen von Puppen und Erarbeitung eines Puppentheaterstückes) 

- Bau von Holz-Spielgeräten 
(Die Spielgeräte können für Veranstaltungen verliehen werden) 

-  Herstellung von Info-Materialien 
(Plakate, Flyer) 

- Gestaltung des Bauwagens 
(Bau einer Bühne) 
 

Auch einige Erwachsene haben sich bereit erklärt, in den einzelnen Gruppen 
mitzuarbeiten.  
 
Am 31.01.07 fand mit den Kindern und Jugendlichen zur Einstimmung auf das 
Projekt  eine Fahrt zum Charivari-Theater in Münster statt. 
 
 
2. Spielstadt Ostbevern 2007 
 
Wie in den vergangenen Jahren wird es wiederum in den ersten drei Wochen der 
Sommerferien ein Ferienprogramm in Ostbevern geben. Das Jugendwerk wird in 
der Zeit vom 25.06. bis 11.07.2007 in Kooperation mit der Gemeinde Ostbevern 
eine Spielstadt durchführen.  
 
Das Anmeldeverfahren wird bis Mitte März durchgeführt. In der Presse wird in 
Kürze auf die Einzelheiten hingewiesen. Die Kinder dürfen sich wiederum auf ein 
interessantes und abwechslungsreiches Programm freuen. 
 
 
3. Senioreninitiative Ostbevern 
 
Das von der Senioreninitiative Ostbevern durchgeführte Seniorenkino erfreut sich 
nach wie vor bei den Seniorinnen und Senioren großer Beliebtheit. Je nach Film 
und Jahreszeit kamen zu den Filmvorführungen bis zu 15 Personen.  
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Damit auch die Bewohner des Seniorenzentrums und des „Betreuten Wohnens“ 
zum Seniorenkino ins Edith-Stein-Haus kommen können, wurde erstmalig im 
Januar 2007 ein „Bringdienst“ eingesetzt. Jugendliche haben dabei einen Fahr-
dienst übernommen.  
 
Die nächsten Filme werden am 10.02. (Drei Männer im Schnee) und am 10.03 
(Die Reise der Störche) gezeigt. 
 
 
4. Ehrenamtspreis 2006 
 
Die „Akademie Ehrenamt e. V.“ vergibt - gemeinsam mit den Sparkassen im 
Kreis Warendorf - in diesem Jahr wiederum einen Ehrenamtspreis. Während im 
Jahr 2004 der Jugend-Ehrenamtspreis verliehen wurde, steht dieses Mal das 
Engagement für Familien unter dem Thema „Engagiert für Familien“ im Mittel-
punkt der Förderung der ehrenamtlichen Arbeit im Kreis Warendorf. Abgabe-
schluss für die Bewerbungen war Ende Oktober 2006. Die Verleihung der von 
insgesamt 5.000 €  auf 6.250 € aufgestockten, dotierten Preise wird am Donners-
tag, 08.02.2007 im neuen Sparkassenforum der Sparkasse Münsterland-Ost in 
Warendorf erfolgen. 
 
Das Familienbündnis Ostbevern hat in Abstimmung mit der Gemeinde Ostbe-
vern, die „Arbeitsgemeinschaft Mutter- und Kindhilfe e. V.“ für diese Auszeich-
nung vorgeschlagen. 
 
 
5. Familienbündnis 
 
Der Hauptarbeitsschwerpunkt des Familienbündnisses Ostbevern liegt derzeit in 
der Begleitung des Arbeitskreises „Familien stärken“. 
 
Die Projektleiterinnen, Frau Astrid Laudage und Frau Dr. Susanne Lehnert, un-
terstützen dabei vor allem die örtlichen Tageseinrichtungen für Kinder bei ihrer 
Weiterentwicklung zu Familienzentren. Sie koordinieren und unterstützen die 
wissenschaftliche Begleitung durch „Pädquis“, dem Kooperationsinstitut der Uni 
Berlin.  
 
Ein weiterer Arbeitsbereich des Familienbündnisses ist die Durchführung folgen-
der Beratungs-, Qualifizierungs- bzw. Informationsangebote im Familienzentrum 
Ostbevern: 
 

- Sprechstunde der Erziehungsberatungsstelle Warendorf 
(Seit Oktober einmal monatlich rotierend in allen Kindergärten) 

- 2. Elterntraining 
(Gestartet am 13.01.07 mit 7 Teilnehmern) 

- Elterncafe 
(Ging am 25.01.07 erfolgreich an den Start) 

- Vortragsreihen 
(„Geschwisterrivalität“ am 10.01.07 und „Mein Kind kommt in die Schule am 28.03.07, 
weitere Termine sind geplant) 
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- Sprachkurs für Eltern mit Kindern 
(Beginnt am 02.03.07) 

- Qualifizierungskurs für Babysitter 
(Beginnt am 07.03.07) 

- Müttersprechstunde 
(Startet ab März 2007 und wird von 2 ortsansässigen Hebammen geleitet) 

 
Das Familienbündnis Ostbevern hat heute alle Teammitglieder der Kindergärten 
in Ostbevern sowie alle Trägervertreter in das Foyer der St. Ambrosius Grund-
schule zu einer Informationsveranstaltung eingeladen. Auf dieser Veranstaltung 
soll ein Gesamtüberblick über die Struktur und Angebote des Familienzentrums 
Ostbevern gegeben werden und die Aufforderung ergehen, sich an der Weiter-
entwicklung zu beteiligen. 
 
 
6. Anschaffung einer mobilen Ringschleife 
 
Der Rat der Gemeinde Ostbevern hat in seiner Sitzung die Verwaltung beauf-
tragt, die technischen Details zur Anschaffung einer mobilen Ringschleife zu klä-
ren und dem Rat in der Sitzung am 22. Februar 2007 einen Vorschlag zur An-
schaffung einer solchen Anlage zu machen. 
 
Der Verwaltung liegen derzeit Angebote für mobile Ringschleifen vor. Da diese 
sich in einem Auftragsvolumen von ca. 2.000 € bewegen, ist nach Ansicht der 
Verwaltung eine Vergabeentscheidung durch den Rat nicht erforderlich. Die Ver-
waltung hat mit den Firmen vereinbart, dass die Anlagen in den gemeindlichen 
Gebäuden mit den unterschiedlichen Lautsprecheranlagen im März 2007 getes-
tet werden. Ab April würde dann eine mobile Ringschleife den schwerhörigen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern zur Verfügung stehen. 
 
 
7. Kindergartensituation in Ostbevern 
 
Das Anmeldeverfahren in den Kindergärten, für die Plätze der „Unter-Drei-
Jährigen und in der Spielgruppe wurde in der Woche vom 22. – 26.01.2007 mit 
folgendem Ergebnis durchgeführt.  
 
Kindergärten (Regelgruppen) 
 

Gesamtzahl 
Freie Plätze 141 
Anmeldungen 127 

 
Unter-Dreijährige 
 
 Kleine altersgemischte 

Gruppe Knusperhäuschen 
Spielgruppe 

Teddys 
Gesamt 

Freie Plätze 5 7 12 
Anmeldungen 12 8 20 
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Spielgruppe „Sonnenkäferkinder“ 
 
 Gesamtzahl 
Freie Plätze 20 – 30, je nach Alter der Kinder *) 
Anmeldungen 33 

 
*) Entsprechend der Betriebserlaubnis: 

 10 Plätze, wenn nur zweijährige Kinder die Gruppe besuchen 
 12 Plätze, wenn nicht mehr als 8 zweijährige Kinder die Gruppe besuchen 
 15 Plätze, wenn nicht mehr als 5 zweijährige Kinder die Gruppe besuchen 
 
Die Leiter der Tageseinrichtungen werden sich am 07.02.2007 treffen und eine 
Bereinigung der Zahlen um die Doppelmeldungen vornehmen. 
 
 
8. Finanzierung der Tageseinrichtungen für Kinder in Kath. Träger-

schaft 
 
Aufgrund geänderter kirchlicher Berechnungsmaßstäbe vereinbarte die Gemein-
de Ostbevern mit den Katholischen Kirchengemeinden in Ostbevern ab 
01.01.2006 eine Neuregelung der Überhanggruppenfinanzierung. Die Vereinba-
rung gilt bis zum 31.07.2007. 
 
Durch die Neuregelung entstehen der Gemeinde Ostbevern Mehrkosten in Höhe 
von jährlich rd. 36.000 Euro. 
In Gesprächen mit dem Generalvikariat Münster, Herrn Generalvikar Dr. Kley-
boldt, am 26.03.2007 wird über die Bedingungen für die weitere Finanzierung der 
Überhanggruppen ab 01.08.2007 gesprochen. 
 
 
9. Soziales Frühwarnsystem 
 
Der Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien des Kreises Warendorf hat 
in seiner Sitzung am 20.11.2006 beschlossen, ein „soziales Frühwarnsystem“ im 
Einzugsbereich des Amtes für Kinder, Jugendliche und Familien aufzubauen. Die 
Entwicklung soll in Zusammenarbeit mit dem Kreisgesundheitsamt und in weitest 
gehender Abstimmung mit den Jugendämtern der Städte Ahlen, Beckum und 
Oelde erfolgen. 
 
Der Aufbau eines wirksamen Frühwarnsystems bedarf, wie das Kreisjugendamt 
auf einer Informationsveranstaltung am 25.01.2007 betonte, eines längeren Ent-
wicklungsprozesses, an dem vor allem die Tageseinrichtungen für Kinder betei-
ligt werden. Im Laufe diesen Jahres soll eine Arbeitsgruppe mit Vertretern der 
Einrichtungen und der Trägervertreter gebildet werden, die sich zunächst mit den 
Möglichkeiten des Aufbaus eines Melde- und Dokumentationsverfahrens be-
schäftigen wird.  
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10. Schulkinderhaus 
 
Der Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien hat in seiner Sitzung am 
22. Februar 2007 beschlossen, das Schulkinderhaus in Ostbevern nach dem 
01.08.2008 nicht mehr weiter zu fördern. Begründet wird diese Entscheidung mit 
dem grundsätzlichen Auslaufen der Landesförderung. Für die Betreuung schul-
pflichtiger Kinder setzt die Landesregierung auf den offensiven Ausbau und die 
Qualitätsverbesserung der offenen Ganztagsgrundschule. Ziel der Landesregie-
rung ist es, eine Förderung von Hortgruppen auf wenige, besonders begründete 
Fallgruppen (soziale Brennpunkte, Stadtteile mit besonderem Erneuerungsbe-
darf, integrative Förderung) zu beschränken. Das Kreisjugendamt kommt zu dem 
Ergebnis, dass diese Voraussetzungen in Ostbevern nicht gegeben sind, so dass 
zu erwarten ist, dass die Landesförderung ausläuft. Im gleichen Zuge sollte auch 
die Förderung durch den Kreis Warendorf über Mitte 2008 nicht erfolgen. 
 
Die Verwaltung wird die beteiligten Akteure (Landesjugendamt, Kreisjugendamt, 
Arbeitsgemeinschaft Mutter- und Kindhilfe e. V.) im März 2007 zu einem Ge-
spräch einladen, mit dem Ziel, ein Konzept zu entwickeln, wie im Rahmen der 
Offenen Ganztagsgrundschule adäquate und individuelle Förderangebote für die 
Kinder geschaffen werden können, die einen besonderen Unterstützungs- und 
Betreuungsbedarf haben. Ebenso sollen die Möglichkeiten der Übernahme sowie 
Finanzierung des Personals erörtert werden. 
 
 
11. Sportabzeichenverleihung für das Jahr 2006 
 
Heute Abend findet um 20.00 Uhr in der Gaststätte „Alte Post“ die alljährliche 
Verleihung der Sportabzeichen für Erwachsene durch die Eheleute Martha und 
Horst Brandt statt. Bei dieser Gelegenheit werden auch wieder die von der Spar-
kasse Münsterland Ost, Vereinigten Volksbank und Gemeinde Ostbevern ausge-
lobten Geldpreise an die Gruppen mit den am meisten abgelegten Sportabzei-
chen überreicht. 
 
Zugleich wird heute Abend Horst Brandt nach 30 Jahren als Stützpunktleiter ver-
abschiedet. Damit liegt die Sportabzeichenabnahme zukünftig in den alleinigen 
Händen seiner Frau Martha. 
 
Ob Ostbevern den Titel als „sportlichste Gemeinde in Nordrhein-Westfalen“ er-
folgreich verteidigen kann, entscheidet sich am 21. April 2007 in Horn-Bad Mein-
berg bei der Sportabzeichenehrung des Landessportbundes. Mit rd. 960 
abgelegten Sportabzeichen im Jahr 2006 stehen die Chancen nicht schlecht, 
zum insgesamt 9. Mal den Spitzenplatz zu erreichen. 
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8. Entwicklung eines Konzeptes für ein "Begegnungszentrum" am Lienener Damm 

Vorlage: 2007/007 
  

BM Hoffstädt erläutert den Ausschussmitgliedern die Idee, auf dem Gelände am 
Lienener Damm ein Begegnungszentrum für alle Generationen, für Jung und Alt 
zu errichten. Mit externer Moderation solle, unter Beteiligung der Bevölkerung, 
ein Konzept für ein solches Vorhaben entwickelt werden. 
 
GOAR Stegemann gibt Auskünfte hinsichtlich des Grundstückes sowie der Nutz-
flächen der Gebäudeteile. 
 
Die Ausschussmitglieder begrüßen die Pläne der Konzeptentwicklung. Ange-
merkt wird, dass für das Jugendwerk keine Verschlechterung durch den Stand-
ortwechsel eintreten solle. Deshalb sei das Jugendwerk von Anfang an an den 
Planungen zu beteiligen. 
 
Nach weiterer Beratung wird folgender Beschluss gefasst: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt ein Konzept für die Errichtung eines „Begeg-
nungszentrums“ in den ehemaligen Räumlichkeiten der RWE AG / Energiever-
sorgung Ostbevern am Lienener Damm zu entwickeln. 
 
Abstimmungsergebnis:    Einstimmig bei 1 Stimmenthaltung 
 
 
 

6. Sachstandsbericht zu den Leistungen der Grundsicherung nach dem SGB II in 
Ostbevern 
Vorlage: 2007/009 

  
AV Dr. Aichner begrüßt den Geschäftsführer der ARGE Kreis Warendorf, Herrn 
Peter Wapelhorst. 
 
Herr Wapelhorst stellt, entsprechend Anlage 1, die Entwicklung der Zahl der Be-
darfsgemeinschaften und der Hilfeempfänger im Kreis Warendorf und speziell in 
Ostbevern vor. Er erläutert die Gründe für den Anstieg der Zahlen in Ostbevern 
und nennt Maßnahmen, die aus Sicht der ARGE zu treffen sind. Im weiteren Ver-
lauf des Berichts geht er auf die Zielvereinbarungen sowie auf die Planungen für 
das Jahr 2007 ein und beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder. 
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7. Bericht des Amtes für Kinder, Jugendliche und Familien des Kreises Warendorf 

Vorlage: 2007/008 
  

AV Dr. Aichner begrüßt den Leiter des Amtes für Kinder, Jugendliche und Famili-
en des Kreises Warendorf, Herrn Wolfgang Rüting, sowie die ausschließlich für 
die Gemeinde Ostbevern zuständige Sozialarbeiterin, Frau Ala Tipris. 
 
Herr Rüting und Frau Tipris stellen Auszüge aus dem Bericht des Amtes für Kin-
der, Jugendliche und Familien des Kreises Warendorf des Jahres 2006 vor und 
beantworten die Fragen der Ausschussmitglieder. Insbesondere gehen sie auf 
die Leistungen der Jugendhilfe (Anlage 2) ein. 
 
Herr Rüting bietet der Gemeinde Ostbevern die Unterstützung bei der Durchfüh-
rung einer Kinder- und Jugendkonferenz im Rahmen eines Modellprojektes an. 
Ähnlich der vor Jahren durchgeführten Jugendkonferenz zur Jugendhilfeplanung 
könnte im Sommer diesen Jahres die Konferenz wiederum von einer Studenten-
gruppe begleitet werden.  
 
 

9. Anfragen nach § 17 der Geschäftsordnung 
  

Es liegen keine Anfragen vor. 
 
 

 
 
 
 
___________________     ___________________ 
Ausschussvorsitzender     Schriftführer 
 
 
gesehen: 
 
 
 
 
Jürgen Hoffstädt 
Bürgermeister 
 
 
Anlagen: 
1 Bericht der Geschäftsführung der ARGE im Kreis Warendorf  
2 Übersicht der Leistungen der Jugendhilfe in Ostbevern 


